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         Evangelium: Joh 6,51-58 

 
 
 
 

 

 
 

 

        Evangelium: Mt 9,36-10,8 
 

 
 



EVANGELIUM: JOH 6, 51-58 

In jener Zeit sprach Jesus zu der Menge: Ich bin das lebendige Brot, das vom 
Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, wird in Ewigkeit leben. 
Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch für das Leben der Welt. Da 
stritten sich die Juden und sagten: Wie kann er uns sein Fleisch zu essen geben? 
Jesus sagte zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Wenn ihr das Fleisch des 
Menschensohnes nicht esst und sein Blut nicht trinkt, habt ihr das Leben nicht in 
euch. Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat das ewige Leben und ich 
werde ihn auferwecken am Jüngsten Tag. Denn mein Fleisch ist wahrhaft eine 
Speise und mein Blut ist wahrhaft ein Trank. Wer mein Fleisch isst und mein Blut 
trinkt, der bleibt in mir und ich bleibe in ihm. Wie mich der lebendige Vater gesandt 
hat und wie ich durch den Vater lebe, so wird jeder, der mich isst, durch mich 
leben. Dies ist das Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Es ist nicht wie das 
Brot, das die Väter gegessen haben, sie sind gestorben. Wer aber dieses Brot 
isst, wird leben in Ewigkeit. 

Gedanken zum Evangelium: Jesus Christus möchte mit uns in Berührung kommen, 
und dadurch können wir in Berührung mit unserem „wahren Selbst kommen, so 
dass wir in Einklang kommen mit uns selbst“ (Anselm Grün).  Dies hilft uns, uns 
vom – oft nicht so gnädigen Urteil anderer oder dem uns selbst gegenüber oft noch 
weniger gnädigen – Urteil zu „befreien“. 

„Letztlich ist das, was in der Eucharistiefeier geschieht, nur innerhalb einer 
persönlichen Beziehung zu Jesus verstehbar“ (R. Körner). Jesus möchte „uns nicht 
ein Gegenüber in der Ferne, sondern ein Gegenüber im Herzen“ (R. Körner) sein. 
Diese Berührung und Beziehung lässt eine ganz neue Sehnsucht spüren. Sie lebt 
von der Zuwendung und Liebe Gottes, aus jener ganz persönlichen Annahme, die 
mir gilt und die mir sagt: „Ja, ich will dich!“ (Andreas Knapp). 

Die Prozessionen zu Fronleichnam möchten darüber hinaus zum Ausdruck 
bringen, dass Christus „die ganze Schöpfung mit seinem Geist und mit seiner Liebe 
durchdringt“ (Anselm Grün). 

                                                                  ⏥ 

Suchen Sie einen Moment der Ruhe im Alltag? Unsere 
monatliche Themen-Besinnung bietet Ihnen dafür Raum zum 
Innehalten – jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr am  1. Sonntag 
im Monat in der Klosterkirche und am 2. Sonntag im Monat 
in der Pfarrkirche Kettenis (außer Juli und August). Erleben 
Sie hier eine visuelle und musikalische Atempause, bei der  

Bilder, kurze Texte und Musik in Schleife laufen und Ihnen so Impulse anbieten. 
Kommen Sie innerhalb dieses Zeitfensters einfach vorbei, gehen Sie, wann Sie 
möchten, und nutzen Sie die Impulse für Ihre eigenen Gedanken. 



EVANGELIUM: MT 9, 36 – 10,8 

In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen; denn 
sie waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben. Da sagte er zu 
seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. Bittet also den 
Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte auszusenden! Dann rief er seine zwölf 
Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, die unreinen Geister auszutreiben und 
alle Krankheiten und Leiden zu heilen. Die Namen der zwölf Apostel sind: an erster 
Stelle Simon, genannt Petrus, und sein Bruder Andreas, dann Jakobus, der Sohn 
des Zebedäus, und sein Bruder Johannes, Philíppus und Bartholomäus, Thomas 
und Matthäus, der Zöllner, Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Thaddäus, Simon 
Kananäus und Judas Iskáriot, der ihn ausgeliefert hat. Diese Zwölf sandte Jesus 
aus und gebot ihnen: Geht nicht den Weg zu den Heiden und betretet keine Stadt 
der Samaríter, sondern geht zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel! Geht 
und verkündet: Das Himmelreich ist nahe! Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht 
Aussätzige rein, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt 
ihr geben. 

Gedanken zum Evangelium: Jesus sendet seine Jünger mit einem großen Auftrag 
aus:  „Dann rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, die 
unreinen Geister auszutreiben und alle Krankheiten und Leiden zu heilen.“  Die 
Jünger sollen also genau das tun, was Jesus getan hat! Schaut man auf die erste 
Zeile, heißt es:  „Als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen.“    
Im Hebräischen und Aramäischen, der Muttersprache Jesu lautet das Wort für 
„Mitleid“ „rechamim“ – und das kommt von „rechem“ – Mutterschoß. Mitleid hat in 
der Sprache Jesu also, wer jemandem so gut ist, dass er ihn am liebsten gegen 
alles Unheil mit dem eigenen Leibe schützen und nähren, ja in sich selber bergen 
möchte. Mitleid haben heißt: Für den anderen mit allem, was man selber ist und 
hat, einstehen und aufkommen. Jesus ist für Matthäus der „Immanuel“, der 
Gott-mit-uns – so wird er gleich am Anfang des Matthäus-Evangeliums vorgestellt. 
Er begegnet uns bei Matthäus mit weit geöffneten Armen, die alle und alles 
aufnehmen und ans Herz drücken möchten. Er fühlt mit uns, geht mit uns, leidet mit 
uns. Weil Jesus die Not der Menschen sieht, spürt und im eigenen Herzen 
empfindet, sendet er die Zwölf aus. Jeder von ihnen hat sein eigenes Wesen.  
Diese unterschiedlichen Wesenszüge finden wir auch in uns, in jedem Menschen. 
Jede und jeder von uns ist gesendet, jede und jeder von uns hat einen Bezug zu 
Gott, jede und jeder von uns hat den Auftrag, mit weit geöffneten Armen und einem 
ebenso weiten Herzen in der Welt zu stehen. Jesus verweist immer wieder auf ein 
Ganz-Sein und So-Sein-Dürfen von Gott her – etwa, wenn er die Geheilten mit den 
Worten entlässt – z. B. „Dein Glaube hat dich geheilt.“ Jesus berührte, ließ sich 
äußerlich wie innerlich berühren, sprach mit den Menschen und schaute die 
Heilsuchenden auf Augenhöhe an. 



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis 

Meinungen der Woche: 10. So im Jk: „Für den Frieden in der Welt” 
11. So im Jk: „Für unsere Pfarrgemeinde” 

 

Samstag, 06.06.: 2 Tim 4,1-8; Mk 12,38-44  
13:00 Uhr 
 
 

18:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt  
Gensterblum Jan und Aussems Laura 
 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier  
f. Fr. Inge Gilles-Weinberg 

                                                                                                                                                                              

Sonntag, 07.06.: Fronleichnam: Hos 6,3-6; Röm 4,18-25; Mt 9,9-13 

09:15 Uhr 
10:00 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 
09:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 

14:15 Uhr  
 

18:00 Uhr  

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier  
Start der Fronleichnamsprozession zum Thema „Brot für den 
Frieden”; Kirchstr., Gospertstr., 
1. Altar:  Parkplatz „Auf’m Hund”, wir gehen weiter Richtung Werthplatz 
2. Altar: Hisselsgasse, wir gehen weiter über die Schulstr., zum  
3. Altar: Stadtpark, dann zurück über die Klötzerbahn, Kirchstr. und 
zurück zur Nikolauskirche: 4. Altar:  Abschluss und Schlusssegen  
im Anschluss: Umtrunk im Betanienraum 
 

St. Katharina: Fronleichnamsprozession  
zum Thema „Brot für den Frieden 
1. Altar und Messfeier Oberste Heide  
2. Altar: Talstraße  
3. Altar: Lindenberg  
zurück zur Kirche: 4. Altar, 
im Anschluss vor der Kirche findet ein kleiner Umtrunk statt 
 

Pfarrkirche St. Josef: Taufe von Leni Creutz  
 

Klosterkirche: Abendmesse 
Jgd. f. Fr. Leonie Radermacher-Ahn / f. Nicolas Pierard 

 

Montag, 08.06.: 1 Kön 17,1-6; Mt 5,1-12  
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus:  Messfeier 

25. Jgd. f. H. Karl-Heinz Peterges sowie f.d. Leb. & Verst. d. Fam. 
Peters-Köttgen 

 

Dienstag, 09.06.: 1 Kön 17,7-16; Mt 5,13-16 
14.45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 

 

Mittwoch, 10.06.: 1 Kön 18,20-39; Mt 5,17-19 
06:45 Uhr 
 

08:30 Uhr 
 

09:00 Uhr 
 

19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier 
 

Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier 
 

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier  
 



Donnerstag, 11.06.: 1 Kön 18,41-46; Mt 5,20-26          
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

f. H. Lambert Hoeven / Ehel. Albert Teller-Joséphine Halleux 
 

Freitag, 12.06.: 1 Kön 19,9a.11-16; Mt 5,27-32 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
1.Jahrgedächtnis für Herrn Charles Xhonneux / f. Fr. Anneliese 
Rosenstein-Heinen / f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Gustav Kreusch-Maria 
Dericum sowie Agnes 

 

Samstag, 13.06.: 1 Kön 19,19-21; Mt 5,33-37   
13:00 Uhr 
 
 

14:00 Uhr 
 
 

18:00 Uhr  
 
 

19:00 Uhr  

Pfarrkirche St. Josef: Brautamt von  
Savelsberg Kevin und Donath Mandy 
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt von  
Masquelier Romain und Van Mello Ellen 
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier; 1.Jahrgedächtnis für Herrn Mathieu 
Willems / f. H. Andreas Kaivers u. leb. & verst. Angeh. 
 

Bergkapelle: Messe mit Austausch 
 

Sonntag, 14.06.: Ex 19,2-6a; Röm 5,6-11; Mt 9,36-10,8 

08:30 Uhr 
 
 
 
 
 

09:15 Uhr 
 

 
 

10:00 Uhr  
10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

10:30 Uhr  
 
 
 

14:45 Uhr 
15:30 Uhr 
 

18:00 Uhr 
 

18:00 Uhr 

Bergkapelle: Messfeier  
f. Ehel. Willy u. Marie-Josée Vilvoye-Ganser / f. d. Leb. u. Verst. d. Familie 
Hanzen-Gronsfeld / f. Ehel. Rudy u. Maria Collin-Bülles / f. Ehel. René u. 
Guste Darimont-Bülles u. Sohn Georges / f. Ehel. Michael u. Toni 
Bredohl-Bülles / f. d. Leb. u. Verst. d. Familie Pierotti-Plüger  
 

Klosterkirche (frz.): messe 
messe d’anniversaire p. M. Willy Kaiser / p. les viv. et déf. de la fam. Simar 
/ p. les viv. et déf. de la fam. Schins-Speetjens 
 

Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier  
f. Aline Kohn u. verst. Großeltern / f. Fr. Monika Hilgers-Sonnet / f. d. leb. 
u. verst. Mitglieder der Gebetsgemeinschaft “Lebendiger Rosenkranz” / f. 
d. Leb. u. Verst. d. Familie Brossel-Schunck u. Freund Günther / f. Fr. 
Monique Van Wissen-Goor, f. Ehel. Nikolaus Alt-Anna Goor, f. H. Joseph 
Goor u. alle Verst. d. Familien 
im Anschluss: „Après-Begegnung” für Jung und Alt im Pfarrhaus   
 

Pfarrkirche St. Josef: Familienmesse  
1. Jahrgedächtnis für Herrn Werner Radermacher 
im Anschluss: „Plauderfrühstück”  
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Charlotte Rauw u. Maya Wintgens 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Rio Horten 
 

Klosterkirche: Abendmesse 
 

Brigida Kapelle: „Innehalten für die Seele” 
 



Montag, 15.06.: 1 Kön 21,1-16; Mt 5,38-42 
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier 

f. Fr. Gretchen Queck-Molitor / f. Ehel. Josef Queck-Anna Ernst, 
Schwiegersohn Leo Kerren u. f. Fr. Edith Bosma  

 
Dienstag, 16.06.: 1 Kön 21,17-29; Mt 5,43-48 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 

 
Mittwoch, 17.06.: 2 Kön 2,1.4b.6-14; Mt 6,1-6.16-18 
06:45 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Kapelle Nispert: Messfeier 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
Als Dank (P)  

 
Donnerstag, 18.06.: Sir 48,1-14; Mt 6,7-15           
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

Jgd. f.d. Ehel. Arno u. Marita Pohen-Cormann / f. H. Werner Kniebs / Ehel. 
Josef Schins-Josefine Fatzaun u. Schwiegersohn Hellmuth Heck / f. einen 
lieben Verstorbenen 

 
Freitag, 19.06.: 2 Kön 11,1-4.9-18.20; Mt 6,19-23  
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 

Ehel. Henri Dethier-Else Pankert / f.d. Leb. & Verst. d. Fam. 
Malmendier-Wagner-Blum 

 
Samstag, 20.06.: 2 Chr 24,17-25; Mt 6,24-34  
18:00 Uhr  
 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier 
Sechswochenamt für Frau Ilse Rodenbusch geb. Thönnissen 

 
 

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus 
 

 
 

Die Kirche ist nicht in der Welt, 
um zu verurteilen, sondern um die Begegnung mit 
dieser ursprünglichen Liebe zu ermöglichen, 
die die Barmherzigkeit Gottes ist. Gott vergibt alles. 
Er gibt allen eine neue Chance. 
Er schenkt seine Barmherzigkeit jedem, der darum 
bittet. Wir sind es, die nicht verzeihen können. 
  

Papst Franziskus 



 
Ihr seid ein Teil der Pfarrfamilie St. Josef.​
 
Wir laden euch ein zum Plauderfrühstück an St. Josef am Sonntag,  
den 14. Juni.  Nach der Messe um 10 Uhr 30 ist jeder willkommen, um bei 
Kaffee☕ und 🎂  gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen.​
Was es kostet?  Eine freiwillige Spende zu Gunsten der Pfarre St. Josef ist 
willkommen. 
 
Über eine Kuchenspende freuen wir uns sehr! Wer möchte, kann gerne einen 
Kuchen backen und diesen vor Beginn der Messe direkt in der Josefskapelle 
abgeben.  Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Bitte die Kuchenspenden im Pfarrbüro oder bei Cécile 087 55 71 30 anmelden. 
 

Danke. Ingrid und Cécile 

 
 

Brigida-Kapelle  

 „…18 Uhr bei Brigida“  

will ein Innehalten für die Seele sein, eine Zeit, 
um zur Ruhe zu kommen und sich im Herzen 
berühren zu lassen. Das Angebot richtet sich an 
alle, die das Wochenende sanft und doch 
bewusst ausklingen lassen möchten mit Gesang, 
Gebet, besinnlichen Texten, Mitsingen und 
Lauschen u.v.m.  

Wo? Brigida-Kapelle, Kettenis-Merols 

Wann? Sonntag, den 14.06., 12.07., 09.08., 13.09. und 11.10.2026 
             jeweils von 18:00 bis 18:45 Uhr  
 
Herzliche Einladung 
Brigitte Wertz 
 

 
„Mit Bonifatius begann gewissermaßen die 
Geschichte des Christentums in Eurem Land. 
Viele sagen, diese Geschichte neige sich jetzt 
ihrem Ende zu. Ich sage Euch: Diese Geschichte 
des Christentums in Eurem Land soll jetzt neu 
beginnen, und zwar durch Euch, durch Euer im 
Geist des heiligen Bonifatius geformtes Zeugnis!“ 
  

Johannes Paul II. 1980 auf dem Domplatz Fulda 
 



 
Voices lädt zur sommerlichen Singsause  
mit Kathrin Eigendorf 
 
Das sommerliche Mitsingkonzert findet am  
14. Juni 2026 um 17 Uhr in der St. Josef Kirche in der 
Eupener Unterstadt statt. Der Eintritt beträgt 5 Euro. 
Zur Einstimmung eröffnet der Frauenchor Voices den Abend 
mit einem etwa 20-minütigen Auftritt. Im Anschluss sind alle 

Besucherinnen und Besucher eingeladen, aktiv mitzusingen und die besondere 
Atmosphäre eines gemeinsamen Konzerterlebnisses zu genießen. 
 
 

 
 
Thema für den Monat Juni: China: 50 Jahre nach Mao Zedong 
  
Autor: Morris, der Vater von Lucky Luke 
  
Buch: „De gré ou de force" von Fréderic Moray und Oli Pirnay 
            Das Schicksal der Zwangssoldaten 
  
Lesekreise: Mo 1.6 (16:00 Uhr Pfarrbibliothek St. Nikolaus): 
                   Grimaldi Virginie: Die Sternen leuchten nur für uns 
                    Di 2.6 (17:00 Uhr Pfarrbibliothek St. Nikolaus):  
                    Haig Matt: Die Mitternachtsbibliothek 
                    Mi 3.6 (17:00 Uhr Pfarrbibliothek St. Josef ):  
                    Giordano Mario: Die Frauen der Familie Carbonaro 
  
Digitalbotschafterin: anwesend am 14.6 und am 28.6. 
 

 
Foyer Jean Arnolds Moresnet 
 

Samstag, 20. Juni 2026 von 09:30 bis 16:30 Uhr 
  

Besinnungstag: „Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott 
schauen”   
mit Joseph Bastin 
Anmeldungen bitte bis spätestens 2 Tage vorher unter: 
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per Mail: foyer.jeanarnolds@gmail.com 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


 
Nachtwallfahrt nach Banneux 
  
Aus Anlass des deutschsprachigen Krankentriduums 
in Banneux organisiert die Pfarre St. Nikolaus Eupen 
am Sonntag, den 28. Juni 2026 wieder die 
alljährliche Nachtwallfahrt. 
  
Alle Gläubigen aus der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft sind eingeladen, an dieser Wallfahrt 

teilzunehmen. Die Teilnehmer treffen sich am Sonntag in der Frühe, um betend, 
schweigend und singend den Weg durch die Natur nach Banneux anzutreten. 
Dabei werden sie ihre eigenen Anliegen, aber ganz besonders die der kranken, 
einsamen und verzweifelten Menschen der Gottesmutter anvertrauen. 
  
Treffpunkt und Abgang ist am Sonntag um 3 Uhr auf dem Parkplatz, 
Vervierser Straße in Eupen (hinter dem Kreisverkehr). Die Teilnehmer sollten eine 
Leuchtweste, Taschenlampe, sowie ein Picknick und ein Getränk mitbringen. 
  
Die Ankunft in Banneux ist gegen 9.30 Uhr vorgesehen; dann werden die 
Fußpilger gemeinsam mit den Teilnehmern des deutschsprachigen Triduums um 
10.30 Uhr die Hl.Messe in der großen Kirche feiern. 
  
Für Rückfahrgelegenheit sollte jede/r selbst sorgen. 
Auskünfte bei: Leo Stickelmann Tel. 087/65 89 41, Marie Klerx, Tel. 087/74 43 16. 
 
 

 
 
 

 
Wir laden ein zu den Exerzitien in deutscher Sprache 
in Châteauneuf de Galaure (F), von Montag, den               
3. August bis Sonntag, den 9. August 2026. 
Thema: „Durch Jesu Blut erkauftes Recht auf Heilung 
und Erlösung.“ 
Prediger: P. Peter Meyer (Priester im Bistum Münster) 
Dieses Jahr organisieren wir wieder eine Busreise ab 
Eupen über Bütgenbach, St. Vith und Luxemburg. 
Auskunft und Einschreibungen bei Bettina Schroeder 
087/65 67 76, 

bettina_schroeder@hotmail.com (Unterstrich zwischen bettina und schroeder) 
 
 
 
 
 



  
Gönnt euch 2 Tage für euren 

Traum – 
eure Chance, eure Beziehung auf 

den nächsten Level zu heben! 
  

Wünscht ihr euch mehr Nähe, Tiefe und Freude in eurer Beziehung? Gönnt euch 
ein Wochenende, das eure Partnerschaft stärkt. 

Ein bewährtes Konzept – neu aufgelegt: alltagstauglich und sofort umsetzbar. 
Was euch erwartet: 
·               Tiefgehende Gespräche – ausschließlich im Paar, mit Fokus auf 
empathisches Zuhören, Verstehen und Wertschätzen 
·               Anregung zu klarer, ehrlicher und respektvoller Kommunikation 
·               Tools, die Nähe schaffen, Vertrauen stärken und euren gemeinsamen 
Traum lebendig halten. 

Wann:    ​ 18. – 20.09.2026 
(18.09.2026, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr online,                              ​ ​    
19.09.2026 ab 9.00 Uhr – 20.09.2026, ca. 17.00 Uhr vor Ort) 

Wo:         ​Hotel Tychon, Aachener Str. 30, B-4731 Eynatten     ​  

Kosten: ​ Komplettpreis: 450,00€ / Paar, dieser Preis ist ein Richtpreis  
Weitere Infos: https://me-deutschland.de/ 

Anmeldung: bis 04.09.2026 
bei Léonce & Pierrot Loyens Tel. +32 (0) 87 - 68 88 42 
Mail: ost-belgien@me-deutschlande.de 

 
 
 
Einladung zur Spurengruppe 
  
Den Weg mit Jesus fortsetzen 
Wir laden alle Kinder, die 2026 ihre Erstkommunion in 
unserem Pfarrverband gefeiert haben, herzlich zur 

„Spurengruppe“ ein. In dieser Gemeinschaft wird der Weg mit Jesus vertieft: 
Dreimal im Jahr begeben sich die Kinder gemeinsam auf Spurensuche, um mehr 
über Jesus zu erfahren und zu entdecken, welche Bedeutung seine Botschaft für 
ihr heutiges Leben hat. 
Interessierte Familien werden gebeten, die Anmeldung bis Ende Juni 
einzureichen. Das Anmeldeformular sowie Informationen zu weiteren Angeboten 
stehen online unter www.pfarrverband-eupen-kettenis.net zur 
Verfügung. Zudem liegen Formulare in den Kirchen aus oder 
können in den Pfarrbüros sowie im Animations- 
zentrum Ephata abgeholt werden. 

https://me-deutschland.de/
mailto:ost-belgien@me-deutschlande.de


 

Weitere Termine und Angebote im Pfarrverband 

 
 

SAMSTAG, 06.06. 

10:30 Uhr: Jugendliche tauschen 
aus über Glauben, Bibel und Leben 
im Pfarrhaus St. Nikolaus 
  
 

SONNTAG, 07.06.  

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Ulrich Roth 
1. Helmut Schmitz: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Pascal Jost und die Schüler des BIB 
Büllingen 
3. Ulrich Roth: Fronleichnam 
 
14:00 - 17:00 Uhr: Besinnung mit 
Bildern, Texten und Musik zum 
Thema „Was treibt uns an?” in der 
Klosterkirche  
 
 

MONTAG, 08.06. 

17:00 – 18:15 Uhr: 
Besinnungsstunde für Trauernde im 
Betanienraum an St. Nikolaus.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
und alle, die einen Raum für ihre 
Trauer suchen, sind herzlich 
eingeladen.  
Marianne Jates 0478 / 272458 
Anita Laschet 0473 / 413176 
                                                                        

MITTWOCH, 10.06. 

19:00 Uhr: Versammlung 
Kontaktgruppe Kettenis 
 
 
 
 
 

 

SAMSTAG, 13.06. 

10:00 Uhr: Seiteneingang der 
Klosterkirche: Rückgabe der 
Gewänder und der Kaution für die 
Erstkommunionkinder an St. Nikolaus 
 
 

SONNTAG, 14.06.  

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Karin Küpper 
1. Helmut Schmitz: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Pascal Jost und die Schüler des BIB 
Büllingen 
3. Ralph Schmeder: Neues aus der 
Weltkirche 
  

14:00 - 17:00 Uhr: Besinnung mit 
Bildern, Texten und Musik zum 
Thema „Was treibt uns an?” in der              
St. Katharina Pfarrkirche, Kettenis  
 

17:00 Uhr: Mitsingkonzert mit 
Voices       
 

DIENSTAG, 16.06. 

20:00 Uhr: Taufgesprächsabend –  
St. Josef Kapelle   
                                                   

MITTWOCH, 17.06. 

19:00 – 20:30 Uhr: Offener 
Gesprächskreis im Betanienraum 
neben der St. Nikolaus Pfarrkirche. 
Weitere Informationen: Anita Laschet 
 
19:00 – 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen 
im Haus Caterina von Siena, Astenet 
 
 



Liebe Pfarrfamilie, 
 
am kommenden Sonntag feiern wir „Fronleichnam”: ein althochdeutsches Wort, das 
übersetzt „Leib des Herrn” heißt. So wird das Fest aktuell auch als „Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi” bezeichnet. Wir könnten auch ganz einfach sagen: wir 
feiern Jesus. Und weil er sich zum Brot für die Welt gemacht hat, schließen wir uns 
auch nicht in der Kirche ein, sondern gehen hinaus auf die Straßen unseres Alltags, 
um dort unsere Bereitschaft zu zeigen, Jesus zu folgen und mit Ihm Brot für den 
Frieden zu sein. 
Jesus ist Brot für den Frieden, weil er – wie kein anderer – für Begegnung auf 
Augenhöhe, für Abschaffung aller Hürden zwischen den Menschen gelebt und 
gewirkt hat. 
Wie brüchig der Frieden ist, erleben wir zur Zeit tagtäglich. Selbst vereinbarte 
Waffenstillstände werden gebrochen. Wir sind meilenweit entfernt vom „Frieden 
schaffen ohne Waffen” und die Hoffnung, dass wir mit Waffen Frieden schaffen, ist 
trügerisch: es geht nur über faires Miteinander mit gleichen Rechten und Pflichten 
für alle: ein langer Weg, auf dem wir Christen immer wieder auf Jesus schauen 
müssen, um Ihn zu verinnerlichen, damit Seine Lebensweise zu unserer eigenen 
wird. 
Das wollen wir am kommenden Sonntag auch auf den Straßen unserer 
multikulturellen Welt zeigen: mit Jesus wollen wir Brot sein für den Frieden, alle 
Vorurteile überwinden, gemeinsam unterwegs sein mit allen Menschen guten 
Willens. Sie sind alle herzlich eingeladen! 
 

Einen schönen Sonntag und allen eine gute (Prüfungs-) Zeit, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


